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In der Sitzung des Hauptausschusses am 17.09.2026 wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.: 027/26
Der Hauptausschuss der Stadt Zehdenick beschließt
die Vergabe der Zuwendungen gemäß der „Richtlinie der Stadt Zehdenick 
zur Förderung von Maßnahmen und Projekten aus den Bereichen Soziales, 
Sport, Heimatpflege und der sonstigen Aktivitäten“ entsprechend der An-
lagen:

Anlage 1 – Zuwendungen für den Bereich Soziales 2026
Anlage 2 – Zuwendungen für den Bereich Sport 2026
Anlage 3 – Zuwendungen für den Bereich Heimatpflege 2026

René Stadtkewitz
Bürgermeister

I. Veröffentlichung von Bekanntmachungen

II. Öffentliche Bekanntmachungen

Anmeldetermine für die Schulanfänger 2027/2028  
der Grundschulen der Kernstadt Zehdenick und des Ortsteils Mildenberg

Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2020 bis 30.09.2021 geboren bzw. vom 
Schuljahr 2026/2027 zurückgestellt wurden, sind schulpflichtig und müssen 
als Abc-Schützen angemeldet werden. Aber auch Kinder, die auf Wunsch 
der Eltern vorzeitig eingeschult werden sollen, können angemeldet werden.

Zum Termin der Anmeldung werden die Eltern gebeten, die nachfol-
genden Unterlagen mitzubringen:

–	 Geburtsurkunde 
–	 Teilnahmebestätigung am Verfahren zur Sprachstandsfeststel-

lung oder Kopie des Betreuungsvertrages bei Besuch einer Kin-
dertagesstätte außerhalb des Landes Brandenburg

–	 Impfausweis 
–	 gegebenenfalls Erklärung zur Teilnahme an einem Sprachför-

derkurs
–	 gegebenenfalls Teilnahmebestätigung an einer sprachtherapeu-

tischen Behandlung

Das Kind/die Kinder ist/sind bei der Anmeldung persönlich vorzu-
stellen.

Seit November 2023 steht den Eltern eine optionale digitale Schulanmel-
dung für das erste Schuljahr über das Schulportal (https://schulportal.bran-
denburg.de/) zur Verfügung. Das bisherige Verfahren sowie die persönliche 
Vorstellung in der Schule bleiben hiervon unberührt. 

Kernstadt Zehdenick
Die Verwaltung bittet die Eltern zu beachten, dass das Anmeldeverfahren für 
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die beiden Grundschulen der Kernstadt entsprechend dem Elternbrief vom 
15.09.2026 durchgeführt wird.

Die Anmeldungen werden an den nachfolgend aufgeführten Tagen in den 
Sekretariaten ohne vorherige Terminvergabe entgegengenommen:

Havelland-Grundschule, Marianne-Grunthal-Straße 2 
(Tel. 03307-310237)
Mittwoch, den 06.01.2027 von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr

Linden-Grundschule, Dammhaststraße 8 
(Tel. 03307-310266)
Mittwoch, den 06.01.2027 von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr

Ortsteil Mildenberg 

Mildenberger Grundschule „Am Ziegeleipark“, Ribbecker Straße 1 
(Tel. 03307-2203)
Mittwoch, den 06.01.2027 von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr (mit vorherige 
Terminvergabe)

Im Bedarfsfall können mit der jeweiligen Schule telefonisch andere Termine 
vereinbart werden. 

René Stadtkewitz
Bürgermeister

Der Weg in die Schule 
Informationen der Stadtverwaltung Zehdenick  

Fachbereich I – Bildung, Jugend und Bürgerservice

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

für Sie und Ihre Familien und insbesondere für Ihr Kind beginnt nun eine 
spannende Zeit.  
Ihr Kind wird im Sommer 2027 ein Schulkind. Nachfolgend erhalten Sie 
ein paar Informationen zum Übergang von der Kindertagesstätte (Kita) in 
die Grundschule.
 
1.	 Zusammenarbeit Kita/Schule/Hort	 August 2026 bis Juni 2027
	 In den kommenden Monaten findet in der Zusammenarbeit unter ande-

rem das statt: 
–	 Elternversammlungen zum Übergang Kita-Schule-Hort
–	 Möglichkeit der Schweigepflichtentbindungen zur besseren Zusam-

menarbeit
–	 Abstimmung zu Kindern mit Förderbedarfen
–	 Hospitationen der künftigen Lehrkräfte in den Kindereinrichtungen
–	 Vorlesetage in den Schulen
–	 Schnuppertage in der Schule

2. 	 Schulanmeldung	 06. Januar 2027

	 Linden-Grundschule (ohne vorherige Terminvergabe)
	 Mittwoch, den 06.01.2027 von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
	 von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr

	 Havelland-Grundschule (ohne vorherige Terminvergabe)
	 Mittwoch, den 06.01.2027 von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
	 von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr

	 Mildenberger Grundschule „Am Ziegeleipark“ 	  
(mit vorherige Terminvergabe)

	 Mittwoch, den 06.01.2027 von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr

3. 	 Anmeldung Hortplatz	 ab sofort bis April 2027    
	 Bitte melden Sie möglichst frühzeitig den Bedarf für einen Hortplatz an. 
	 Der Betreuungsvertrag in der Kita Ihres Kindes endet automatisch zum 

31.07. (sofern Ihr Kind eingeschult wird). Eine Betreuung im Hort kann 
bereits ab dem 01.08.2027 erfolgen.

	 Formular: https://zehdenick.de/formularcenter.html → Kita → Kind im 
Hort anmelden 

4. 	 Schuleingangsuntersuchung	 ca. Januar bis April 2027
	 Die verpflichtete Schuleingangsuntersuchung führt das Gesundheitsamt 

des Landkreises Oberhavel an den Standorten Gransee und Oranienburg 
durch. Den Termin buchen Sie bitte frühzeitig online unter 

	 https://www.oberhavel.de/schuleingangsuntersuchung. 
	 Wenn Sie Ihr Kind vorzeitig einschulen möchten und das Geburtsda-

tum nach dem 30.09.2021 liegt, vereinbaren Sie bitte einen Termin per 
E-Mail. 

	 Sollte Ihr Kind im Vorjahr zurückgestellt worden sein, buchen Sie bitte 
keinen Termin, Sie werden vom Gesundheitsamt direkt kontaktiert. 

	 Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt per E-Mail an kjgd@oberhavel.
de.

5. 	 Schulrückstellung beantragen?
	 Denken Sie darüber nach, für Ihr Kind eine Zurückstellung vom Schulbe-

such zu beantragen?
	 Wir empfehlen Ihnen möglichst bald mit den pädagogischen Fachkräf-

ten der Kita das Gespräch zu suchen. Weiterhin suchen Sie dazu bitte 
zu gegebener Zeit (nach der Schuleingangsuntersuchung/nach der 
Schulanmeldung) das Gespräch mit der Schulleitung der zuständigen 
Schule. 

	 Die Schulleitung kann ein Kind einmalig für ein Schuljahr vom Schulbe-
such zurückstellen, wenn zu erwarten ist, dass es den Anforderungen 
der Jahrgangstufe 1 der Grundschule nicht entsprechen kann. 

	 Die Entscheidung wird durch die Schulleitung auf der Grundlage der 
schulärztlichen Stellungnahme (Schuleingangsuntersuchung), des 
Schulaufnahmegespräches und weiterer Informationen, die der Schule 
vorliegen, getroffen. 

	 Kinder, die vom Schulbesuch für ein Schuljahr zurückstellt sind, müssen 
eine Kindertageseinrichtung oder eine Maßnahme der rehabilitativen 
Frühförderung besuchen. Der Nachweis hierüber ist durch die Eltern 
gegenüber der Schule vorzulegen. 

	 Für zurückgestellte Kinder müssen keine erneuten Anträge bei der Kita-
verwaltung gestellt werden, die Betreuungsverträge laufen hier auto-
matisch weiter. 

6.	 Abschied von der Kindertagesstätte	 April 2027 bis August 2027
	 In der nun verbleibenden Zeit arbeiten die Kitas, Schulen und Horte 

eng zusammen, um den Übergang Ihres Kindes in die neue Umgebung 
vorzubereiten. Die pädagogischen Fachkräfte der Kitas bereiten Ihr Kind 
auf den Schulalltag vor. 
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	 Sie selbst sollten den Schulweg mit Ihrem Kind üben und die Angebote 
von Schule und Hort zum besseren Kennenlernen wahrnehmen. Dies 
können Schnuppertage, Elterngespräche und erste Elternabende sein.

7. 	 Einschulungsfeier/Schulbegin	14. August 2027 / 16. August 2027
	 In den Schulen finden am Samstag, 14.08.2027 die Einschulungsfei-

ern statt. 
	 Der reguläre Unterrichtsbeginn im Schuljahr 2027/2028 ist am 

Montag, 16.08.2027.

Alle wichtigen Informationen zur Einschulung erhalten Sie von der Schule. 

Das Team der Stadtverwaltung Zehdenick wünscht Ihrem Kind ei-
nen guten Start in den neuen Lebensabschnitt und eine erfolgreiche 
Schulzeit!

Ihre Kitaverwaltung

Frau Lukat: 03307-4684-232
Frau Weber: 03307-4684-128
kita-jugend-schulen@zehdenick.de

Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick

Frau Louise Gassenmeyer wurde am 09.06.2024 über den Wahlvorschlag 
der Partei Bündnis 90/Die Grünen als Vertreterin in die Stadtverordneten-
versammlung Zehdenick gewählt. 
Frau Louise Gassenmeyer hat gegenüber dem Wahlleiter mit Schreiben vom 
10.09.2026 erklärt, dass sie ihr Mandat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
niederlegt. Somit ist durch den Wahlleiter der Verlust der Rechtsstellung 
gemäß § 59 Abs. 1 Nr. 1 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes 
(BbgKWahlG) als Mitglied der Stadtverordnetenversammlung festzustellen. 
Damit geht der Sitz nach § 60 Abs. 3 BbgKWahlG auf die in der Reihenfolge 

nächste Ersatzperson des Wahlvorschlags der Partei Bündnis 90/Die Grünen, 
Herrn Reiner Merker, über. 
Herr Reiner Merker hat das Mandat angenommen und rückt mit Wirkung 
vom 22.09.2026 in die Stadtverordnetenversammlung Zehdenick nach.  

Zehdenick, den 28.09.2026 

André Ullmann
Wahlleiter

Bekanntmachung der stellv. Wahlleiterin der Stadt Zehdenick

Übergang eines Sitzes in der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick

Frau Katrin Domke wurde am 09.06.2024 über den Wahlvorschlag der Wäh- 
lergruppe Gemeinsam für Zehdenick (GfZ) als Vertreterin in die Stadtverord-
netenversammlung Zehdenick gewählt.
Frau Katrin Domke hat gegenüber dem Wahlleiter mit Schreiben vom 
11.09.2026 erklärt, dass sie ihr Mandat zum 31.10.2026 niederlegt. Somit 
ist durch den Wahlleiter der Verlust der Rechtsstellung gemäß § 59 Abs. 
1 Nr. 1 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes (BbgKWahlG) als 
Mitglied der Stadtverordnetenversammlung festzustellen. 
Damit geht der Sitz nach § 60 Abs. 3 BbgKWahlG auf die in der Reihenfolge 

nächste Ersatzperson des Wahlvorschlags der Wählergruppe Gemeinsam für 
Zehdenick (GfZ), Herrn Norbert Gerth, über. 
Herr Norbert Gerth hat das Mandat angenommen und rückt mit Wirkung 
zum 01.11.2026 in die Stadtverordnetenversammlung Zehdenick nach.  

Zehdenick, den 01.10.2026 

Dajana Bonk
Stellv. Wahlleiterin

Einladung zur Sitzung des Verbandsausschusses  
des Wasser- und Bodenverbandes Uckermark-Havel

Der Wasser- und Bodenverband Uckermark-Havel führt am 

Donnerstag, den 26. November 2026, 14:00 Uhr,  
im Gemeindezentrum Zabelsdorf, 

Wentower Straße 8, 16792 Zehdenick
(ACHTUNG: Änderung des Veranstaltungsortes)

seine ordentliche Sitzung des Verbandsausschusses im Jahr 2026 durch. Die 
Sitzung des Verbandsausschusses ist öffentlich. Um eine telefonische Voranmel-
dung von Gästen unter der Rufnummer (033080) 60451 wird höflichst gebeten. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. 	 Beschluss über die Tagesordnung 
3. 	 Bericht über die Verbandstätigkeit 2026 
4. 	 Bericht des Wirtschaftsprüfers über die Jahresrechnung 2025, 
	 Beschluss VA_01/2026 über die Feststellung des geprüften Jahreser-

gebnisses 
	 Beschluss VA_02/2026 über die Ergebnisverwendung 
	 Beschluss VA_03/2026 über die Entlastung des Vorstandes und der Ge-

schäftsführung 
5. 	 Beschluss VA_04/2026 über den Wirtschaftsplan 2027 
6. 	 Sonstiges 

Gundlach 
Verbandsvorsteherin
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— Ende der Bekanntmachungen —
Herausgeber: Stadt Zehdenick – Der Bürgermeister – Falkenthaler Chaussee 1, 16792 Zehdenick
Bezug möglich über die Stadtverwaltung Zehdenick, 16792 Zehdenick, Falkenthaler Chaussee 1

Sitzungstermine der Stadtverordnetenversammlung Zehdenick und ihrer Ausschüsse

05.11.2026 – Hauptausschuss

Die Sitzungen finden regelmäßig um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Am Markt 11, statt.

Sollten sich kurzfristige Änderungen zum Sitzungstag, dem Sitzungsort oder 
der Sitzungszeit ergeben, entnehmen Sie Informationen hierzu bitte aus der 
Tagespresse, dem Ratsinformationsportal auf der Homepage der Stadt Zeh-
denick (www.zehdenick.de) oder dem Bekanntmachungskasten neben dem 
Rathaus, Am Markt 11.
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Einladung zur Außerordentlichen  
Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft Wesendorf-Kappe 

Die Jagdgenossen laden zu 
dieser außerordentlichen 
Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Wesendorf-Kappe am 
Freitag, dem 6. 11.2026, um 
19:00 Uhr in das Gemeinde-
zentrum Wesendorf recht 

herzlich ein.

Tagesordnung: 
Neugestaltung des Jagbezirks 
Wesendorf-Kappe

Für den Vorstand
Manfred Rißmann

Aufruf zur Beteiligung am  
Kinder- und Jugendbudget
Liebe Kinder und Jugendlichen 
in der Stadt Zehdenick und in 
den Ortsteilen,
zum Beginn des neuen Schul-
jahres 2026/2027 können 
wieder Eure Projekte im 
Rahmen des Kinder- und 
Jugendbudgets finanziell 
unterstützt werden!
Das Kinder- und Jugendbudget 
unterstützt Euch junge Men-
schen dabei, eure eigenen 
Ideen und Projekt-Vorhaben 
umzusetzen.

Die maximale Förderhöhe 
eines Projektes liegt bei 
500,00 €.

Voraussetzungen für die 
Förderung sind, dass das 
Vorhaben:
•	der Allgemeinheit 

zugutekommt,
•	das Engagement von 

Kindern und Jugendli-
chen unterstützt,

•	notwendige gesetzliche Vorga-
ben einhält

und dass Ihr bei der Umset-
zung/Durchführung:
•	selbst tätig werdet und
•	mindestens eine erwachsene 

Projektbegleitung z. B.
– Schulsozialarbeiter/in,
– Ortsvorsteher/in,
– Vereinsmitglied/-vorstand,
– Mitarbeiter/in der Jugend-

zimmer/des Jugendzen- 
trums

eingebunden ist.

Was muss getan werden?

1. Schritt – Beantragung:
Schriftliches oder mündliches 
Einreichen einer Projektidee:
•	in der Stadtverwaltung 

Zehdenick, Raum 116, 
	 Ansprechperson Petra Schulz
	 Tel.: 03307 4684133 bzw. 
	 E-Mail: 
	 fachberatung.kita.jugend@

zehdenick.de
oder
• 	im Jugendzentrum Zehdenick, 
	 Ansprechperson Jens Jäger
	 Tel.: 03307/ 310954 bzw. 
	 E-Mail: 
	 jensjaeger@zehdenicker-ju-

gendwerk.de

2. Schritt – Überprüfung
Die Projektideen werden in der 
Stadtverwaltung Zehdenick 
geprüft. Ist das erfolgt, be-
kommt Ihr eine Information 

(Zusage oder Absage). Die 
Anträge werden der Reihenfol-
ge des Eingangs bearbeitet, und 
zwar so lange bis die vorhande-
nen finanziellen Mittel ausge-
schöpft sind.

3. Schritt – Umsetzung und 
Abrechnung
Durchführung/Umsetzung der 
Projektidee und zum Schluss 
Abrechnung der finanziellen 
Mittel durch die erwachsene 
Projektbegleitung in der 
Stadtverwaltung Zehdenick.

Was wurde bislang mit dem 
Geld für das Jugendbudget 
gemacht?

In der Vergangenheit wurden 
zum Beispiel folgende Aktionen 
mit Geld unterstützt:
•	„Lesen fördern“ – Aufbau von 

zwei Büchertausch-Schränken 
durch Kinder/Jugendliche aus 
den Ortsteilen Krewelin und 
Ribbeck,

•	„Bewegung verbindet“ –  
Planung der Wiederbelebung 
der Sportanlage in Ribbeck im 
Frühjahr 2025 in Zusammen-

arbeit mit dem Jugendzimmer 
und Kauf von Sportgeräten,

•	„Kreativ mit Medien“ – Um-
setzung kreativer Ideen von 
Schülerinnen und Schülern, 
Anschaffung und Nutzung 
eines Plotters im Ferienange-
bot,

•	„Chillen im Jugendzentrum“ –  
Auswahl, Beschaffung und 
Aufbau von Möbeln durch 
Jugendliche im Jugendzen- 
trum in Zehdenick,

•	„Gemeinsam verweilen“ – 
Sitzgelegenheiten im Ortskern 
Zehdenick schaffen,

• „Torwand bauen“ – Kinder 
und Jugendliche bauen ihre 
eigene Torwand in Kappe,

• „Kinder für Kinder – Gemein-
sam kreativ“ – Kinder organi-
sieren für Kinder in den Ferien 
einen kreativen Nachmittag 
und

•	„Workshop Skateranlage“ –  
Abstimmung mit dem SV 
Zehdenick und Aufbereitung 
von Bänken.

Kinder- und Jugendbudget
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Exiner Lernwerkstätten senden Kreidebotschaft
#jugendarbeitwirkt
Der Kreisjugendring Oberhavel 
lud am Freitag, den 25.09.2026 
zum Tag der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit ein. Die 
Lernwerkstätten Kompass und 
LEO der Exin-Oberschule 
beteiligten sich an der gemein-
samen Aktion und ließen 
Farben sprechen. In Vorberei-
tung auf den Tag starteten die 
Sozialarbeiterinnen der Schule 
ein Projekt mit der Frage „Was 
ist für mich Jugendarbeit?“. 
Dazu wurden zunächst Ideen in 
Form von Skizzen gesammelt, 
um diese anschließend mit den 
Jugendlichen auf Leinwänden 
zu verwirklichen. Die Ergebnis-
se mit ihrer deutlichen Bot-
schaft können im Eingangsbe-
reich der Schule betrachtet 
werden. Die Inspiration aus den 
entstandenen Werken gipfelte 
am Aktionstag in einem großen 
Kreidebild, das direkt auf dem 
Schulhof angefertigt wurde und 
anschließend von der Schulge-
meinschaft bestaunt wurde. 
Sprüche wie „Jugendarbeit 
schützt - Jugendarbeit hinter-
lässt Spuren - Unsere Stimme 
zählt“ oder Begriffe wie „Zu-
sammenarbeit, Mut, Ideen, 
Zukunft und Sicherheit“ sind 
Teile des Gesamtkunstwerks.
Die Teilnahme an der Kreideak-
tion ist ein Zeichen für den 
Fortbestand der Lernwerkstät-
ten. Kompass ist ein Unterstüt-
zungsangebot für Schüler/
innen der 7. und 8. Klassen, die 
in den Hauptfächern in einer 
kleinen Lerngruppe gestärkt 
werden und sozialpädagogische 
Hilfe in Anspruch nehmen 
können. Schüler/innen der 
Jahrgangsstufe 9, die Schwierig-
keiten haben, den Schulab-
schluss ohne Unterstützung zu 
erreichen, können sich für die 
Lernwerkstatt LEO bewerben. 
Das Praxislernen in regionalen 
Unternehmen sowie der 
Unterricht in Kleingruppen sind 
zentrale Elemente der Jugend-
arbeit. Beide Projekte sind seit 
Jahren an der Schule etabliert 
und werden jedes Schuljahr von 
Schülern/innen und Eltern 
dankend in Anspruch genom-
men. Oftmals ist die Nachfrage 
größer, als Plätze vorhanden 

sind. So stark auch der Andrang 
ist, die Zukunft beider Projekte 
ist ungewiss. Mögliche finanzi-
elle Kürzungen des Landkreises 
Oberhavel könnten der Lern-
werkstatt Kompass im nächsten 

Jahr ein baldiges Ende bereiten. 
Die Zukunft beider Projekte 
steht unter keinem guten Stern. 
Umso wichtiger ist es, mit der 
Teilnahme an der Kreideaktion 
ein sichtbares Zeichen zu 

setzen: Jugendarbeit ist wich-
tig! Jugendarbeit wirkt! Wir 
möchten sie an unserer Schule 
nicht missen!

Vanessa Dietrich
Lehrerin Exin-Oberschule

Fotos: Exin-Oberschule



| 8 |  NEUE ZEHDENICKER ZEITUNG | 23. Oktober 2026 | Woche 43

Mit Fahrrädern Hilfe zur Selbsthilfe 
anbieten
Die AQUA Zehdenick GmbH 
möchte die Zehdenicker 
Bürgerinnen und Bürger 
aufrufen, gebrauchte nicht 
mehr benötigte Fahrräder – 
Herren-, Damen- und Kinder-
fahrräder – für das vom Land-
kreis Oberhavel geförderte 
Projekt „Hilfe zur Selbsthilfe für 
sozial Bedürftige“ zu spenden. 
Mit Ihrer Fahrradspende leisten 
Sie einen sehr großen Beitrag 

zur Verbesserung der Mobilität 
und Integration bedürftiger Alg 
II-Empfänger und Asylbewerber 
in Zehdenick.
Wenn Sie ein Fahrrad spenden 
möchten, wenden Sie sich bitte 
an die AQUA Zehdenick GmbH, 
unter: Tel. 03307/310173. 
Die Abholung der Fahrräder 
wird dann abgesprochen, 
organisiert und ist kostenlos.

Foto: magnific.com

Alles zu Schwangerschaft und Geburt in einer App
Oberhavel Kliniken bieten 
werdenden Eltern einen 
digitalen Geburtenbegleiter 

Eine Schwangerschaft und die 
bevorstehende Geburt eines 
Babys werfen viele Fragen auf. 
Manche entstehen ganz 
plötzlich, sind mit Unsicherheit 
oder Sorge verbunden. Solche 
Momente gibt es oft mitten im 
Alltag – fernab des nächsten 
Arzttermins oder sogar nachts. 
Die Oberhavel Kliniken bieten 
werdenden Eltern daher einen 
digitalen Geburtenbegleiter an. 
Die kostenfreie App bündelt alle 
wichtigen Informationen rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit dem 
Neugeborenen – ansprechend, 
aktuell und rund um die Uhr 
auf dem eigenen Smartphone 
verfügbar. 
Die App kann einfach über 
einen QR-Code auf der Website 
der Oberhavel Kliniken herun-
tergeladen werden, eine 
Registrierung ist nicht nötig. 
Anschließend stehen werden-
den Eltern rund um die Uhr 
umfassende Infos zur Verfü-
gung – von der Vorstellung des 
Geburtshilfeteams über Einbli-

cke in die Kreißsäle und die 
Wochenbettstation bis hin zu 
Kursen, Veranstaltungen, dem 
Geburtenwald und organisato-
rischen Hinweisen rund um 
den Klinikaufenthalt. 
Auch zahlreiche alltagsnahe 
Themen finden sich in der App: 
Sie informiert über das Stillen, 
die Pflege und den Schlaf des 
Neugeborenen, Vorsorgeunter-
suchungen sowie die erste Zeit 
im Wochenbett zu Hause. 
Außerdem erfahren werdende 

Eltern mehr über die direkt an 
die Geburtshilfe angeschlosse-
ne Neonatologie und die 
Möglichkeiten der spezialisier-
ten Versorgung früh- und krank 
geborener Babys. 
„Mit unserer App möchten wir 
Familien schon während der 
Schwangerschaft begleiten und 
ihnen verlässliche Auskünfte 
zur Verfügung stellen – auch zu 
ganz kleinen Fragen und 
unabhängig von Sprechzeiten 
oder Terminen“, sagt Dr. Elke 

Keil, Chefärztin der Abteilung 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
an der Klinik Oranienburg. 
„Gleichzeitig ist es uns wichtig, 
auch Themen aufzugreifen, 
über die oft nur wenig vorab 
gesprochen wird. Deshalb 
informiert die App beispiels-
weise über die Möglichkeit 
einer anonymen Geburt bei 
uns, über Adoptionsfragen 
sowie über Beratungsangebote 
für Eltern von Sternenkindern.“ 
Die App bietet auch die Mög-
lichkeit, die Zeit in der Klinik zu 
bewerten. Über ein integriertes 
Feedback-Formular können 
Eltern ihre Erfahrungen mit der 
Geburt und der Betreuung 
teilen und so dazu beitragen, 
das Angebot kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. Wer 
möchte, erhält außerdem per 
Push-Nachricht Hinweise auf 
aktuelle Neuigkeiten und 
bevorstehende Veranstaltun-
gen. Der digitale Geburtenbe-
gleiter ist mehrsprachig ange-
legt. Sämtliche Inhalte stehen 
neben Deutsch auch auf 
Englisch, Arabisch und Russisch 
zur Verfügung – ein Fingertipp 
genügt.

Alle Infos immer zur Hand – die Geburten-App der Oberhavel Kliniken ist 
ein kostenloser Service für alle werdenden Eltern. 
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Der Herbst ist da: Gartenabfälle umweltgerecht entsorgen
Recyclinghöfe in Gransee und Germendorf nehmen Laub und Strauchschnitt an / 
Alternativen sind Kompost und Biotonne
Der Herbst ist die Zeit, in der die 
meisten Gartenabfälle anfallen. 
Ab Mitte Oktober werden 
Hecken und Sträucher geschnit-
ten. Die Bäume beginnen, ihr 
Laub abzuwerfen, um Wasser 
und Energie zu sparen. Die 
Trockenheit im Sommer 
beschleunigt diesen Prozess 
noch. Kastanien, Birken, Ahorn 
und Erlen werfen ihre Blätter 
im Herbst als Erste, teilweise 
schon ab September, ab. Laub 
und Gartenabfälle werden 
umweltgerecht auf dem 
eigenen Kompost, in der 
Biotonne und bei größeren 
Mengen auf den Recyclinghö-
fen in Oberhavel entsorgt.
Gartenabfälle, wie Laub, 
Rasen- und Strauchschnitt, 
können in Germendorf und 
Gransee bis zu einem Gewicht 

von 40 Kilogramm für eine 
Pauschalgebühr von 2,40 Euro 
entsorgt werden. Wer mehr als 
40 Kilogramm abgibt, zahlt 
0,08 Euro pro Kilogramm.
•	Recyclinghof Germendorf 

Hohenbrucher Straße,  
16515 Oranienburg,  
OT Germendorf  
Öffnungszeiten:  
montags und freitags von 
09:00 bis 16:30 Uhr, 
mittwochs von 9:00 bis 
18:00 Uhr (neue verlängerte 
Öffnungszeit) und  
samstags zwischen  
9:00 und 15:00 Uhr

•	Recyclinghof Gransee 
	 Am Gewerbepark 12, 
	 16775 Gransee 
	 (AWU Oberhavel GmbH) 
	 Öffnungszeiten: 
	 dienstags und donnerstags 

sowie jeden 2. und 4. Samstag 
im Monat

	 von 9.00 bis 16.30 Uhr

Haushalte in Oberhavel können 
auch die Biotonne zur Entsor-
gung von Gartenabfällen wie 
Laub, Pflanzenreste und 
Strauchschnitt nutzen. Die 
Biotonne wird alle 14 Tage nach 
einem festen Tourenplan, der 

auf den Internetseiten der 
AWU, im Abfallkalender und in 
der Alba-App eingesehen 
werden kann, geleert.
Die Gebühren für die Leerung 
einer 120-Liter-Tonne betragen 
3,00 Euro, für die Biotonne mit 
240 Liter Fassungsvermögen 
5,00 Euro. Die Gebühr für die 
Leerung der Biotonne ist damit 
deutlich niedriger als für 
Hausmüll und auch kosten-
günstiger als gewerbliche 
Entsorgungsangebote.
Eine Biotonne kann telefonisch 
unter 03301 601-3670 oder über 
die Webseiten www.oberhavel.
de/abfall und www.awu-ober-
havel.de bestellt werden. 
Der Behälter für Bioabfälle wird 
bei der Anmeldung kostenfrei 
zur Verfügung gestellt.

Foto: Landkreis Oberhavel/Phillip Gordziel.

Warum unsere Gäste so gern zu uns kommen?  
Finden Sie es heraus!
Es gibt Orte, an denen man sich 
vom ersten Moment an will-
kommen fühlt. Orte, an denen 
ein freundliches Lächeln, ein 
offenes Ohr und ein herzliches 
Miteinander den Tag berei-
chern. Die AWO Tagespflege 
„Havelpark“ ist genauso ein Ort. 
Wir laden Sie am 20. November 
2026 von 10:00 Uhr bis 16:00 
Uhr ganz herzlich zu unserem 
„Tag der offenen Tür“ ein.
Bei uns stehen die Menschen mit 
ihren individuellen Bedürfnissen 
im Mittelpunkt. Manche Gäste 
genießen die Gemeinschaft bei 
Gesprächen, Spielen oder 
kreativen Angeboten. Andere 
freuen sich auf eine ruhige 
Auszeit, entspannende Momente 
oder einfach darauf, den Tag in 
angenehmer Gesellschaft zu 
verbringen. Jeder Mensch darf 
bei uns sein, wie er ist.
Besonders wichtig sind uns 
Wohlbefinden, Geborgenheit 
und Lebensfreude. Neben 
unseren vielfältigen Beschäfti-
gungsangeboten schaffen wir 
bewusst kleine Wohlfühlmo-
mente im Alltag. Snoezel-Ange-

bote, entspannende Sinneser-
fahrungen und kleine 
pflegerische Wohlfühlangebote 
laden dazu ein, zur Ruhe zu 
kommen und neue Kraft zu 
schöpfen. Denn wir sind 
überzeugt: Lebensqualität 
entsteht oft durch die kleinen 
Dinge, die von Herzen kommen.
An unserem „Tag der offenen 
Tür“ möchten wir Ihnen zeigen, 

was unsere Tagespflege so 
besonders macht. Lernen Sie 
unsere liebevoll gestalteten 
Räumlichkeiten kennen, 
kommen Sie mit unserem Team 
ins Gespräch und erleben Sie 
die herzliche Atmosphäre, die 
unsere Gäste täglich schätzen.
Für alle Interessierten halten 
wir zudem eine besondere 
Überraschung bereit: Mit einem 

Gutschein für einen kostenlo-
sen Schnuppertag haben Sie die 
Möglichkeit, unsere Tagespflege 
ganz unverbindlich kennenzu-
lernen und selbst zu erleben, 
wie sich ein Tag bei uns anfüh-
len kann.
Ob für sich selbst, für Angehöri-
ge, zu Betreuende oder einfach 
aus Interesse: Wir freuen uns 
auf jeden Besucher und jede 
Besucherin.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie 
sich in Ruhe um und lassen Sie 
sich von unserer herzlichen 
Gemeinschaft begeistern. 
Vielleicht entdecken Sie dabei 
einen Ort, an dem man nicht 
nur den Tag verbringt, sondern 
sich einfach wohlfühlt.

„Tag der offenen Tür“ am  
20. November 2026 –  
10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
AWO Tagespflege „Havelpark“
Friedhofstraße 28
16792 Zehdenick
Ansprechpartnerin, 
Tagespflegeleitung:
Fr. Quandt, Tel. 03307- 463 249

Spende Wagen Khrystyna`s Kopfsache Zehdenick
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Die Gerichtslinde
Eine alte hohle Linde steht auf 
dem Friedrich-Ebert-Platz. Viele 
Baumdenkmäler zeigen, Linden 
werden sehr alt und haben eine 
erstaunliche Vitalität.
Der Volksmund sagt: Linden 
kommen 300 Jahre, stehen 300 
Jahre und vergehen 300 Jahre.
Das Geheimnis ihrer Langlebig-
keit sind neue Innenwurzeln, 
die vom greisen Stamm bzw. 
Ästen aus, wie „Luftwurzeln“ 
im hohlen Stamm in Richtung 
Boden wachsen. Da sich bei 
Linden im Stamm kein fester 
Kern aus abgestorbenen 
Gefäßen und Festigkeitszellen 
bildet, zerfällt der innere Teil 
mit fortschreitendem Alter 
rasch. Die „Innenwurzeln“ 
verankern sich im Boden und 
versorgen den Baum mit den 
notwendigen Nährstoffen. Die 
Linde verjüngt sich sozusagen 
von innen heraus und kann oft 
ein beträchtliches Alter errei-
chen.
Unsere Linde soll ein Alter von 
300 bis 400 Jahren haben, steht 
unter Naturschutz und ist der 
älteste Baum in Zehdenick.
Unter Gerichtslinden wurde im 
Mittelalter Gericht gehalten 
oder auch Ratsversammlungen 
durchgeführt.  Das begründet 
auch ihren Standort nahe dem 
Kloster, dem Amtshaus und 
dem ehemaligen Amtsgefäng-
nis.

Die Gerichtsbarkeit lag ur-
sprünglich beim Kloster. Die 
Äbtissin, vertreten durch den 
Probst, übte die Rechtsspre-
chung und Verwaltung der 
Stadt aus. Mit der Reformation 
ging die Verwaltung auf das 
staatliche, königliche Amt über 
und ein Amtsrichter, gleichzei-
tig auch Amtshauptmann mit 
Sitz in der Domäne, übte die 
Rechtssprechung aus.

1913 war das neue Amtsgericht 
mit Gefängnis fertiggestellt, das 

alte Gefängnis wurde zum 
Wohnhaus und die Gerichtslin-
de drohte auseinander zu 
brechen. Im Auftrag der Stadt 
brachte Schmiedemeister 
Rennekampf aus Zehdenick, 
einen eisernen Ring für 
35,- Mark an.  
1933 geriet die Linde aus 
unbekannten Gründen im 
Inneren in Brand. Man vermu-
tete damals, dass es von 
spielenden Kindern oder durch 
Zigeuner, die dort lagerten, 
verursacht wurde. 1954 maß 
die Schul-AG Naturschutz bei 
der Linde einen Stammumfang 
von 5,670 m und ein Jahr später 
5,675 m.

Eine Aufnahme aus dem Jahr 
1959 zeigt, das eine Bank 
ringsum der Linde zum Verwei-
len einlädt. Im Hintergrund 
sieht man das ehemalige 
Amtsgerichtsgefängnis.
2003, beim Versuch den Baum 
zu stabilisieren, drohte ein 

weiteres Stück des Naturdenk-
mals herauszubrechen. Die 
Untere Naturschutzbehörde 
griff unterstützend ein.  Ab 

2017 wird das Innere durch ein 
Metallgitter gehalten.

Margitta Gatzke

Fotos: Margitta Gatzke

Inhaber: Erik Uebel

Filiale
ZEHDENICK
Berliner Straße 18
16792 Zehdenick

Telefon (03307) 312555
www.schloepping-bestattungen.de

Bestattungshaus
e.K.
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•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de
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So bunt war der Zehdenicker Sommer 2026
Der Herbst hat Einzug gehalten: 
Die Havel dampft an manchen 
Tagen, wir sind umringt von 
bunt gefärbten Bäumen und 
überspannt von herrlichen 
Sonnenaufgängen zeigt er sein 
schönstes Gesicht. Jedoch war 
der Sommer nicht weniger 
farbenfroh, vielfältig und 
spannend. Gleich zu Beginn 
lockte die Spielstraße Familien, 
Kinder und alle Interessierten 
in die Innenstadt. Viele freiwil-
lige Helferinnen und Helfer 
boten an verschiedenen 
Stationen Spiele, Basteleien 
und Aktivitäten wie Springen, 
Klettern und Balancieren an. 
Die Holzspielelandschaft, die 
diese beliebte Veranstaltung 
bereicherte, konnte dank der 
finanziellen Unterstützung der 
Stadtwerke Zehdenick ange-
schafft werden. Mit einer 
kuschelweichen Teppichspende 
des OBI-Marktes in Zehdenick 
blieben zudem alle Knie und 
Ellbogen geschützt, sollten die 
Spielenden bei all dem Spaß 
abstürzen. Wir sind uns sicher 
– dieses Angebot wird auch bei 

den nachfolgenden Veranstal-
tungen 2027 wieder großen 
Anklang finden. Zu einem 
gemütlichen Tagesausklang lud 
das Team der Gastro Cirkus 
GmbH mit einer Liveband ein, 

die Hits von Johnny Cash zum 
Besten gab.
Im Juni meinte die Sonne es 
dann zeitweise sogar etwas zu 
gut mit uns und das beliebte 
Stadtsportfest musste abgesagt 
werden. Bei Temperaturen 
knapp unter 40 Grad im 
Schatten wäre es unverant-
wortlich gewesen, die Bevölke-
rung zu sportlicher Betätigung 
aufzufordern. Vertreter der 
Feuerwehr zogen als Vergleich 
die Erfahrungen rund um die 
800-Jahr-Feier heran und rieten 
zur Absage. Im Herbst konnte 
bedauerlicherweise kein 
geeigneter Ersatztermin 
gefunden werden. Der Sport-

platz ist während der Spielsai-
son weitestgehend ausgelastet 
und in den wenigen verblei-
benden Lücken des Kalenders 
hatten die wichtigen Partner 
des Stadtsportfestes wie Kreuz 
& Quer SwimRun und die 
Volleyballer bereits eigene 
Termine und Veranstaltungen, 
wie den bekannten SwimRun 
rund um den Grünstich, zu 
denen sie sportbegeisterte 
Bürgerinnen und Bürger 
einluden. Für das Jahr 2027 
hoffen wir auf ein passenderes 
Wetter und sind bereits in 
ersten Planungen.
Ein weiteres Highlight erwarte-
te uns alle im August, denn da 
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feierte das Zehdenicker Brü-
ckenfest seine Premiere. 
Gemeinsam luden die Stadt 
Zehdenick, viele Händler, 
Vereine und die Stadtwerke 
Zehdenick zu einem bunten 
Treiben bei dem Fest ein. Die 
Bridge Guards (deutsch: 
Brückenwächter), die in diesem 
Jahr freudig auf ihr 30-jähriges 
Bestehen zurückblicken 
können, eröffneten zusammen 
mit dem Bürgermeister René 
Stadtkewitz, Jacqueline Mikat 
von den Stadtwerken Zehde-
nick und der Schützengilde 
Zehdenick die abwechslungs-
reiche Veranstaltung. Die 
Wasserwacht Ortsgruppe 
Zehdenick organisierte ein 
Escape-Spiel rund um das 
Brückenfest, Clown Malino 
sorgte für Spaß bei den Stadt-
werken und der Shanty-Chor 
Eisvogel Lychen begeisterte mit 
seiner musikalischen Darbie-
tung. Besonders zum Anlass 
passend erschien es, als 
Andreas Domke sein selbst 
geschriebenes Lied „Unten am 
Fluss“ gemeinsam mit den 
Gästen genau dort, eben unten 
am Fluss, sang. Besingt er in 
dem Stück doch unter anderem 
die Zugbrücke und wie „unten 
am Fluss“ zusammen gefeiert 
wird. Nicht umsonst hat sich 
dieses Lied in den letzten drei 
Jahren zur heimlichen Hymne 
von Zehdenick entwickelt. Am 
Abend sorgte schließlich ein 
Double des Rappers Apache für 
einen belebten Platz an der 
Havel. Das begeisterte Publi-

kum tanzte noch nach Ende des 
Konzerts bis in die Nacht 
hinein. Unter den Bäumen und 
am Wasser ließen sich Tempe-
raturen um die 30 Grad ja auch 
gut aushalten. 
Die Stadt Zehdenick dankt allen 
großen und kleinen Partnern 
für die Teilnahme und Unter-
stützung bei allen Veranstal-
tungen. Besonders hervorzuhe-
ben sind dennoch die GeWo 
Zehdenick und die Stadtwerke 
Zehdenick, welche uns sowohl 
finanziell als auch personell 
stets als starke Partner zur Seite 
stehen. 
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Kevin Groß lernt KfZ-Mechatroniker bei  
DC Cars & Service GmbH in Zehdenick
Kevin Groß befindet sich im 
3. Lehrjahr zum KFZ-Mechatro-
niker bei der Firma DC Cars & 
Service GmbH in Zehdenick. 
Sein ursprünglicher Traumbe-
ruf war eigentlich Landwirt. 
Dieses Ziel hatte der 22-jährige 
auch schon seit seiner Jugend 
verfolgt. Mit einem Schüler-
praktikum bei einer Genossen-
schaft wollte er seine Ambitio-
nen vertiefen. Die Pandemie 
sollte das verhindern. Er blieb 
aber am Ball. Nach dem Schul-
abschluss an der EXIN-Ober-
schule startete Kevin eine 
Ausbildung in einem Agrarbe-
trieb. Seine Tierliebe und die 
Lust am „Schrauben“ wollte er 
gern im Beruf miteinander 
verbinden. Doch bereits im 
1. Lehrjahr verging ihm diesel-
be. Weniger am Berufsbild, 
sondern an den Verhältnissen 
im Ausbildungsbetrieb. Ent-
täuscht verdiente er sich 
erstmal ein finanzielles Polster 

bei einem hiesigen Zulieferer 
der Automobilindustrie.
Nach zwei Jahren entschied er 
sich doch für eine solide 
Ausbildung und fand online das 
Stellenangebot der Firma 
Autozentrum Treskow GmbH, 
aus dem seit dem 01.01.2026 
die Firma DC Cars & Service 
GmbH hervorgeht. Nach einem 
kurzen Praktikum war für beide 

Seiten klar, dass es passt. Nach 
der vor kurzem absolvierten 
Zwischenprüfung sieht er der 
Gesellenprüfung sehr positiv 
entgegen. An seinem Ausbil-
dungsplatz gefällt ihm beson-
ders das Teamwork. Das 
komplette Umfeld passt, 
Respekt wird großgeschrieben. 
Jeder ist hilfsbereit, er bekommt 
auf jede Frage eine fundierte 

Antwort und fühlt sich rundum 
wohl. Er geht sehr gerne zur 
Arbeit, denn sie ist sehr ab-
wechslungsreich. Die markenof-
fene Werkstatt bietet täglich 
neue Herausforderungen an 
den Bauteilen der unterschied-
lichsten Hersteller. Geschäfts-
führer Christopher Szary setzt 
bei der DC Cars & Service GmbH 
den Fokus neben der Werkstatt 
auf den Handel mit Gebraucht-
fahrzeugen. In der Youngtimer- 
und Tuningszene ist seine 
Firma ebenfalls eine feste 
Größe. Auch durch seine 
Veranstaltung der Marke 
„DeepONE“ ist das Unterneh-
men weit über die Region 
hinaus bekannt. Nach dem 
Abschluss seiner 3 1/2 -jährigen 
Ausbildung möchte Kevin 
unbedingt in der Region 
bleiben. Er sieht seine Zukunft 
hier in der Heimat.

Foto: REGiO-Nord/G. Poley
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Veranstaltungen 
Termine

23.10. FREITAG

14:30 – 17:00 Uhr | Kreativ- 
nachmittag
… für und mit Senioren
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

24.10. SAMSTAG

15:00 – 19:00 Uhr | Hallo-
weenparty
mit Basteln, Gruselschminken 
und ganz viel Leckereien. 
Kommt vorbei zum Kür-
bisschnitzen – lasst Euch von 
der schaurig-schönen Atmo-
sphäre verzaubern. Voranmel-
dung unter Tel. 03307 420 274 
oder mgh-Zehdenick@
alv-brandenburg.de. Unkos-
tenbeitrag: Pro Familie (2 Er-
wachsene, 2 Kinder) 5,00 €
 Mehrgenerationenhaus 
„Zehdenicker Bienenstock“, 
Amtswallstraße 14a

19:00 Uhr | Lesung und Ge-
spräch: „In der Nähe – Vom 
politischen Wert einer ost-
deutschen Sehnsucht“: Si-
mon Strauß
Was macht ein gutes Zusam-
menleben aus? Am Beispiel 
der Kleinstadt Prenzlau erkun-
det Simon Strauß soziologisch, 
politisch und kulturhistorisch, 
wie Gemeinschaft gelingen 
kann, wann sie scheitert und 
welche Relevanz es hat, in der 
Nähe zu sein. Welche Kraft hat 
der gemeinsame Glaube an ei-
nen physischen Ort? Eintritt: 
8,00 €
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

19:00 Uhr | Kulinarische Le-
sung: Ephraim-Kishon-
Abend
„Es ist nicht einfach, gleichzei-
tig Satiriker und fromm zu 

sein, aber vielleicht ist das La-
chen eine der größten Erfin-
dungen Gottes.“ – Ein Abend 
mit den wunderbaren Satiren 
von Ephraim Kishon. Anmel-
deschluss 22.10.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

25.10. SONNTAG

11:00 Uhr | Workshop: Katha-
rinas Schreibsalon geht wei-
ter – in neuer Form.
Nachdem das Format im 
Spätsommer 2025 erfolgreich 
gestartet ist, treffen sich 
Schreibinteressierte regelmä-
ßig am Sonntagvormittag im 
Ziegelhof, um professionell 
begleitet der eigenen Stimme 
Ausdruck zu verleihen. Will-
kommen sind biographische, 
lyrische, kreative Schreibpro-
jekte Ihrer Wahl. Unterstützt 
werden Sie wie bisher von der 
Berliner Buchautorin, TV-Jour-
nalistin und Schreibtherapeu-
tin Katrin Müller-Walde. Neue 
Mitstreiter sind willkommen. 
Interessenten melden sich bit-
te unter Tel. 0178-56 28 316 
an. Kosten: 95,00 €
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

16:00 Uhr | Konzert: Canto 
Rubio
Vom Pop-Klassiker über echte 
Klassik bis hin zu aktuellem 
Kjapan-Manga-Sound, es ist 
für jeden etwas dabei. Eintritt: 
frei
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

27.10. DIENSTAG

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

28.10. MITTWOCH

14:00 Uhr | Gedächtnistrai-
ning
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

29.10. DONNERSTAG

9:00 – 10:00 Uhr | Eltern-Kind- 
Gruppe des Netzwerks Ge-
sunde Kinder
Der Austausch zwischen den 
Eltern steht hier im Vorder-
grund. Die Kinder können ers-
te Kontakte mit Gleichaltrigen 
knüpfen und den Raum erkun-
den. Jede Familie mit Kindern 
zwischen 3 und 13 Monaten 
ist herzlich eingeladen. Krab-
belmatten und Dinge zum Er-
kunden sind ausreichend vor-
handen. Eine Anmeldung ist 
erwünscht bei Mandy Schulz 
unter Tel. 0176/47615546. Ein-
tritt: frei
 Mehrgenerationenhaus, 
Amtswallstraße 14a

30.10. FREITAG

19:00 Uhr | Konzert: Beton 
Brut
Beton Brut (sprich: Beton Brü´) 
– roher oder rauer Beton – eine 
Band aus Potsdam. Psychede-
lischer, deutschsprachiger Pop, 
der rauhe Welten beschreibt 
und darin nach Wärme sucht. 
Immer ein wenig Experiment, 
dann auch gefällig und berüh-
rend. Ein Konzertabend, der 
nachhallt. Eintritt: 12,00 €
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

31.10. SAMSTAG

18:00 Uhr | Halloweenumzug 
in Wesendorf 
Ein gruselig-fröhlicher Umzug 
vom Dorfeingang aus Rich-
tung Kappe bis zum Festplatz 
Dorfanger. Für Lagerfeuer und 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
 Wesendorf

19:00 Uhr | Kulinarische Le-
sung: „Immer wieder wächst 
das Gras“ – Erinnerungen an 
Gerhard Gundermann. 
Gerhard Rüdiger „Gundi“ Gun-
dermann (1955 – 1998), Lie-
dermacher und Rockmusiker, 
ist inzwischen legendär. Seine 
oft von einem melancholi-
schen Unterton geprägten Lie-
der spiegeln seine sehr per-
sönliche Auseinandersetzung 
mit Leben und Sterben, einfa-
chen Alltagsgeschichten, Um-
welt oder Arbeitslosigkeit wi-
der. Anmeldeschluss 

28.10.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

01.11. SONNTAG

15:00 – 17:00 Uhr | Das grüne 
Lesecafé – Halloween Editi-
on: Der tödliche Garten
In der Halloween-Edition un-
serer Reihe „Das grüne Leseca-
fé“ tauchen wir ein in die Welt 
der giftigen Pflanzen und bos-
haften Menschen, die mit List, 
Heimtücke und grünem Dau-
men mörderische Taten voll-
bringen. Für alle unsere Ge-
schichten, Krimis, Gedichte 
und Anekdoten gilt: Nur zuhö-
ren, nicht nachmachen!!! Mag 
die Verlockung auch noch so 
groß sein. Es lesen: Michael 
Müller-Scheffler & Melanie 
Sohn. Die Vereinsmitglieder 
des Freundeskreis Hans-Joa-
chim Scheffler-Garten e. V. sor-
gen mit selbstgebackenem 
Kuchen, Kaffee und anderen 
Leckereien für das leibliche 
Wohl. Eintritt: frei, der Verein 
freut sich über freiwillige 
Spenden.
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

03.11. DIENSTAG

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

04.11. MITTWOCH

14:00 Uhr | Gymnastik im 
Sportraum
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

15:00 Uhr | Laternenbasteln 
im Kirchsaal
Wir laden Euch herzlich zum 
gemeinsamen Laternenbas-
teln in den Kirchsaal ein!
Getränke stehen für Euch be-
reit. Wenn Ihr möchtet, könnt 
Ihr gerne einen kleinen Snack 
zum Teilen mitbringen.
 Stadtkirche Zehdenick, 
Kirchsaal

05.11. DONNERSTAG

9:00 – 10:00 Uhr | Eltern-Kind- 
Gruppe des Netzwerks Ge-
sunde Kinder
Der Austausch zwischen den 

Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

KALENDER


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Eltern steht hier im Vorder-
grund. Die Kinder können ers-
te Kontakte mit Gleichaltrigen 
knüpfen und den Raum erkun-
den. Jede Familie mit Kindern 
zwischen 3 und 13 Monaten 
ist herzlich eingeladen. Krab-
belmatten und Dinge zum Er-
kunden sind ausreichend vor-
handen. Eine Anmeldung ist 
erwünscht bei Mandy Schulz 
unter Tel. 0176/47615546. Ein-
tritt: frei
 Mehrgenerationenhaus, 
Amtswallstraße 14a

06.11. FREITAG

14:00 Uhr | Seniorentanz
Aus organisatorischen Grün-
den sollte Ihre Anmeldung 
persönlich bei Frau Eichstädt 
in der Beratungs- und Koordi-
nierungsstelle, telefonisch un-
ter Tel. 03307/ 463130 oder per 
Mail an zehdenick-brkst@
awo-potsdam.de bis zum 28. 
Oktober erfolgen. Unkosten-
beitrag: 18,00 €, für Mitglieder 
des AWO Ortsverein e. V. 
15,00  €. Im Preis enthalten 
sind u. a. das Kaffeegedeck so-
wie verschiedene Getränke. 
 AWO Seniorenzentrum 
„Havelpark“, Friedhofstraße 28

17:00 Uhr | Ökumenische Hu-
bertusmesse in Zabelsdorf 
Mit den Jagdhornbläsern und 
anschließenden Imbiss mit 
Pfr.  i. R. Schobert und Pfr.  i. R. 
Kort
 Zabelsdorf

19:00 Uhr | ZIEGELHOF 
Wein-Zeitreise.
Willkommen zu einem ganz 
besonderen Weinerlebnis! Wir 
begeben uns auf eine faszinie-
rende Zeitreise. In der schönen 
Atmosphäre unseres Hauses 
werden wir internationale 
Weine länger zurückliegender 
Jahrgänge verkosten und die 
Geschichten hinter jedem 
Tropfen entdecken. Erleben 
Sie mehr als 10 ganz besonde-
re Kreszenzen, die auch auf 
keiner Preisliste mehr stehen, 
moderiert von Michael Mül-
ler-Scheffler. Nur mit Voran-
meldung. Anmeldeschluss 
03.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

19:00 Uhr | Bibel, Blues und 
Bier mit Busse und Scheune-
mann
Altbewährt und doch steht 
heute ein Neuanfang an. Wir 
dürfen gespannt sein. Aber 
noch wichtiger als die Akteure 
auf der Bühne sind an diesem 
Abend alle Gäste, die mitein-
ander feiern. Veranstalter: 
Klosterscheune Zehdenick, Ev. 
Kirchengemeinde Zehdenick 
und Hopfengarten Kremmen. 
Eintritt: frei
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

07.11. SAMSTAG

19:00 Uhr | Kulinarische Le-
sung: „Sozusagen grundlos 
vergnügt“ – Lyrik und Lieder 
von Mascha Kaléko.
„Man hat Mascha Kaléko ver-
glichen mit Morgenstern, 
Kästner, Ringelnatz, aber das 
trifft es nicht. Sie hat deren 
Verspieltheit, satirische Schär-
fe und Sprachwitz, aber es 
kommt ein Sehnen hinzu, eine 
zarte Zerbrechlichkeit, die den 
Atem nehmen kann …“ (Jan 
Schulz-Ojala im „Tagesspie-
gel“). Anmeldeschluss 
04.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

19:00 Uhr | Konzert: Blues – 
Vanesa Harbek
Harbek ist eine argentinische 
Blues-Gitarristin, Sängerin 
und Trompeterin. Wegen ihrer 
kraftvollen Stimme und ihrer 
virtuosen Verknüpfung von 
traditionellem Blues mit la-
teinamerikanischen Rhyth-
men sowie Tango wird sie oft 
als „The Queen of Latin Blues“ 
bezeichnet. Eintritt:15,00 €
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

08.11. SONNTAG

14:00 Uhr | ZIEGELHOF offen
Nicht jeden Tag offen, aber je-
des Mal mit Kaffee und Tee, 
feinem Kuchen, Wein, Snacks 
und ganz viel Herz. Zwanglose 
Atmosphäre und gute Gesprä-
che.
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

14:00 – 17:00 Uhr | LEGO-Spie-
lenachmittag
Mit den Klemmbausteinchen 

kann man die tollsten Gebäu-
de bauen. Zusammen auf ei-
nem Spielteppich oder an ei-
nem Tisch macht das natürlich 
noch viel mehr Spaß. Bei uns 
ist jeder eingeladen, mitzuma-
chen und seine Phantasie aus-
zuleben. Eintritt: frei
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

09.11. MONTAG

19:00 Uhr | Im Gespräch – 
Andreas Büttner
Der Antisemitismusbeauf-
tragte des Landes Branden-
burg diskutiert mit uns über 
neuen Antisemitismus in Poli-
tik, Medien und Gesellschaft. 
Im Anschluss legen wir Blu-
men und Kerzen an den Stol-
persteinen zusammen ab und 
gedenken der ermordeten 
Zehdenicker. Eintritt: frei
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

10.11. DIENSTAG

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

19:00 Uhr | ZIEGELHOF Auto-
renlesung: Stillleben.
Texte zu einem Bild von Mat-
thias Illner. Lesung im Rah-
men der Ausstellung Klaus Ill-
ner. Pastelle. Eintritt: frei, um 
Spenden wird beim Austritt 
gebeten. Anmeldeschluss 
10.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

11.11. MITTWOCH

14:00 Uhr | Gedächtnistrai-
ning
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

17:00 Uhr | Martinsumzug
Wir laden Euch herzlich zu un-
serem Martinsfest ein. Freut 
Euch auf einen schönen Later-
nenumzug, gemeinsames Sin-
gen und Hörnchen teilen. 
Treffpunkt vor der Stadtkirche.
 Stadtkirche Zehdenick

12.11. DONNERSTAG

9:00 – 10:00 Uhr | Eltern-Kind- 
Gruppe des Netzwerks Ge-
sunde Kinder

Der Austausch zwischen den 
Eltern steht hier im Vorder-
grund. Die Kinder können ers-
te Kontakte mit Gleichaltrigen 
knüpfen und den Raum erkun-
den. Jede Familie mit Kindern 
zwischen 3 und 13 Monaten 
ist herzlich eingeladen. Krab-
belmatten und Dinge zum Er-
kunden sind ausreichend vor-
handen. Eine Anmeldung ist 
erwünscht bei Mandy Schulz 
unter Tel. 0176/47615546. Ein-
tritt: frei
 Mehrgenerationenhaus, 
Amtswallstraße 14a

17:00 Uhr | Nachsitzen
Jeden zweiten Donnerstag im 
Monat lädt Großraum e. V. 
zum entspannten Beisam-
mensein und Austauschen im 
Großraumbüro Zehdenick ein. 
Hin und wieder gibt es auch 
Sondereditionen mit dem Fo-
kus auf Spiele, Tischtennis 
oder Ähnlichem.
 Großraumbüro, Hospital- 
straße 1

13.11. FREITAG

19:00 Uhr | Theater Nadi aus 
Potsdam: TRIPTYCHON | drei 
leere Seiten
Triptychon | drei leere Seiten 
untersucht Trauma und Miss-
brauch sowie die Art und Wei-
se, wie Intimität, Begehren 
und Selbstschutz die Narrative 
formen, nach denen wir leben. 
Im Zentrum stehen die Bezie-
hungen zwischen zwei Frauen 
und einem Mann, die gemein-
sam ein Kind haben. Die Pro-
duktion verbindet Text, 
Live-Musik, Songs und zeitge-
nössischen Tanz zu einer eng 
verwobenen performativen 
Struktur, die sich zwischen Be-
kenntnis, Widerspruch und 
Stille bewegt. Wir bieten an, 
nach der Vorstellung mit dem 
Publikum eine Gesprächsrun-
de zu führen.
Dieses Stück ist für Erwachse-
ne ab 18 Jahren. Eintritt: 
14,00 €
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

14.11. SAMSTAG

19:00 Uhr | Kulinarische Le-
sung: „Gar manche, die ich 
als Kälber verließ, fand ich 


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als Ochsen wieder“ 
Gedichte und Anekdoten von 
und über Heinrich Heine. An-
meldeschluss 12.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

19:00 Uhr | Musik/Kabarett: 
Friedrich und Wiesenhütter 
Alltag zum Anfassen verpackt 
in einen musikalischen Aus-
nahmezustand. Das sind Lie-
der, die Bilder von berühren-
der Klarheit schaffen. Friedrich 
& Wiesenhütter – eine Reise 
zwischen Melancholie und 
Sarkasmus, um die Widrigkei-
ten des Lebens mit Seitenblick 
und Augenzwinkern zu be-
trachten. Eintritt: 15,00 €
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

15.11. SONNTAG

14:00 Uhr | Gottesdienst mit 
Sterbegedenken in Klein 
Mutz
Mit Superintendent Uwe Si-
mon
 Klein Mutz

11:00 Uhr | Kranzniederle-
gung am Volkstrauertag
Der Bürgermeister der Havel-
stadt Zehdenick und der Vor-
sitzende der Stadtverordne-
tenversammlung laden alle 
Bürgerinnen und Bürger am 
Volkstrauertag zum Gedenken 
an die Kriegstoten und die Op-
fer von Gewaltherrschaft ein.
 Kriegsgräberstätte Friedhof I

16:00 Uhr | Konzert: Klassik 
in der Klosterscheune
Mozart Klavierwerk; Sonaten 
C-Dur KV 19d, D-Dur KV 381, 
G-Dur KV 357, C-Dur KV 521. 
Eine Veranstaltung von mibbs 
e. V.
 Klosterscheune, Domänen-
weg 1

17.11. DIENSTAG

13:30 Uhr | Spielenachmittag 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

18:00 Uhr | Konzert: Peter Or-
loff & der Schwarzmeer Kosa-
ken-Chor
Wenn es am schönsten ist …. 
Mit großem Respekt und 
Dankbarkeit gibt Peter Orloff, 
der legendäre Leiter des 

Schwarzmeer Kosaken-Cho-
res, dessen letzte große 
Tournee bekannt. Nach 67 Jah-
ren beeindruckender Bühnen-
präsenz und unzähligen musi-
kalischen Höhepunkten lädt 
er seine Fans ein, diesen be-
sonderen Abschied seines En-
sembles gemeinsam mit ihm 
zu feiern. 
 Dorfkirche Kappe, Kapper 
Dorfstraße 54

18.11. MITTWOCH

14:00 Uhr | Würfeln mit klei-
nen Päckchen 
 AWO Beratungs- & Koordi-
nierungsstelle, Havelstube

18:30 Uhr | Flickschusterei
Die FLICKSCHUSTEREI ist ein 
Treffen, wo alle ihre Dinge fli-
cken und reparieren können, 
also z. B. Löcher in Socken stop-
fen, das kaputte Mantelfutter 
flicken oder die eigene Klei-
dung/andere Gegenstände re-
parieren. Dazu gibt‘s Getränke, 
Gespräche und einen Abend 
in angenehmer Gesellschaft. 
Material und Werkzeug gerne 
selbst mitbringen, es wird 
aber auch einiges an Garn und 
Zubehör geben. 
 Großraumbüro, Hospital- 
straße 1

20.11. FREITAG

10:00 – 16:00 Uhr | Tag der of-
fenen Tür bei der AWO Ta-
gespflege „Havelpark“
An unserem „Tag der offenen 
Tür“ möchten wir Ihnen zei-
gen, was unsere Tagespflege 
so besonders macht. Lernen 
Sie unsere liebevoll gestalte-
ten Räumlichkeiten kennen, 
kommen Sie mit unserem 
Team ins Gespräch und erle-
ben Sie die herzliche Atmo-
sphäre, die unsere Gäste täg-
lich schätzen.
 AWO Tagespflege „Havel-
park“, Friedhofstraße 28

19:00 Uhr | ZIEGELHOF Le-
sung: Woody Brown: Ein ganz 
normales Wunder.
Woody Brown schrieb Ge-
schichte als erster nicht-spre-
chender autistischer Absol-
vent der University of 
California. Sein Roman ist ein 
literarisches Ereignis. Und ein 

großes Geschenk. Eine Veran-
staltung im Rahmen der bun-
desweiten Aktion „Deutsch-
land liest ein Buch“ des 
Verlages Kiepenheuer & 
Witsch. Es liest Michael Mül-
ler-Scheffler. Eintritt: 10,00 €, 
ermäßigt 8,00 €; Snacks und 
Getränke werden gereicht. An-
meldeschluss 19.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

16:45 – 21:45 Uhr | Bundes-
weiter Vorlesetag: Alles ¾ in 
Zehdenick 
Öffentliche Lesungen an ver-
schiedenen Orten. Es wird ge-
lesen im Mehrgenerationen-
haus (Amtswallstraße 14a), im 
Ziegelhof (Am Kirchplatz 12), 
in der Klosterscheune (Domä-
nenweg 1) und im ehem. Ei-
senwarenhandel Schinkel 
(Klosterstraße 5)
 verschiedene Orte im Stadt-
gebiet

21.11. SAMSTAG

9:30 – 17:30 Uhr | Klostertag 
mit Georg Reider
Einen Tag für dich: Meditati-
onsübungen, Impulse und Stil-
le im Kloster von Zehdenick. 
Anmeldung erbeten unter  
georgreider7@gmail .com 
oder Tel. 015222182092; Bei-
trag: freiwillige Spende für 
Mittagessen und Kursbeitrag 
 Kloster Zehdenick,  
Im Kloster 2

13:00 Uhr | Scheunenzauber 
auf Hof Bodien: Der Winter 
duftet nach Vorfreude

Wenn es nach Glühwein duf-
tet und in der Scheune die 
Lichter leuchten, beginnt auf 
Hof Bodien der Scheunenzau-
ber. Dann lädt der Winter-
markt zum Genießen, Stöbern 
und Zusammensein ein. 
Glühwein und Früchtepunsch 
wärmen die Hände, während 
herzhafte Hofsnacks, Gebäck 
und Kuchen zum Probieren 
und Verweilen einladen.
Draußen gibt es Frisches vom 
Grill. Marktstände bieten al-
lerlei Schönes für die Winter-
zeit und erste Geschenkideen 
zum Advent. Im Hofladen gibt 
es ebenfalls viel zu entdecken 
– ein Besuch lohnt sich.
 Hof Bodien, Bergsdorfer 
Dorfstraße 7

19:00 Uhr | Kulinarische Le-
sung: „Schatz, das Wetter ist 
wunderschön…“ – ein kulina-
rischer Georg Kreisler-Abend
Anlässlich seines 15. Todesta-
ges. Lieder und Texte des „Tau-
benvergifters“, „bis ihm
der Furz bis zum Halse steigt“. 
Anmeldeschluss 18.11.2026
 Ziegelhof, Am Kirchplatz 12

  Bald  
ist es wieder  
   so weit ...

 
Besprechen Sie Ihr festlich gestaltetes 

Weihnachtsinserat mit uns:
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Jetzt auch für Zehdenick den Wohnsitz bequem online  
ummelden
Nachdem bereits erste Formula-
re im „Digitalen Rathaus“ 
bequem und flexibel einge-
reicht und über die einheitliche 
Behördennummer 115 allge-
meine Fragen besprochen 
werden können, stellt die Stadt 
Zehdenick nun einen weiteren 
digitalen Service zur Verfügung. 
Denn ab jetzt können Bürgerin-
nen und Bürger ihre Wohnsitz
anmeldung ganz einfach online 
erledigen. Mit diesem Weg 
sparen Sie sich nicht nur den 
Weg zum Amt sowie bares Geld, 
da die Wohnsitzanmeldung im 
Internet kostenlos ist. Viel wich-
tiger ist jedoch, dass es Ihnen 
erleichtert wird, die gesetzli-
chen Fristen zur Anmeldung 
nach Ihrem Umzug einzuhalten. 

Wie funktioniert der neue 
Service? 
Wer neu nach Zehdenick zieht 
oder innerhalb des Ortes 
umzieht, kann seine Ummel-
dung nun unter https://
wohnsitzanmeldung.gov.de/ 
vollständig digital durchführen 
– jederzeit von zu Hause aus 
und ohne Besuch des Einwoh-
nermeldeamtes in der Stadtver-
waltung. Der Zugang ist zusätz-
lich auf der Homepage der Stadt 
Zehdenick im Formularcenter 
verlinkt. Der Online-Dienst 

führt Schritt für Schritt durch 
den Prozess und ermöglicht 
eine sichere und schnelle 
Übermittlung der Daten. Am 
Ende des Anmeldevorgangs 
erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger ihre digitale Meldebe-
stätigung zum Download und 
einen neuen Adressaufkleber 
für ihren Personalausweis per 
Post.

Was wird für die Nutzung des 
Online-Dienstes benötigt?
Wer diesen Service nutzen 
möchte, benötigt:
•	einen Computer, ein Tablet 
oder ein Handy mit Internet-
verbindung,

•	seinen oder ihren Personal-
ausweis mit freigeschalteter 
Onlinefunktion und PIN,

•	die AusweisApp auf dem 
Smartphone (mit NFC-Schnitt-
stelle) oder alternativ ein 
Kartenlesegerät in Verbin-
dung mit der AusweisApp auf 
dem Computer sowie

•	die Wohnungsgeberbestäti-
gung (digital, eingescannt 
oder als Foto).

Weitere Informationen zur 
Nutzung des Online-Dienstes 
sowie Antworten auf viele 
Fragen, die regelmäßig in 
diesem Zusammenhang 

auftauchen, sind unter https://
wohnsitzanmeldung.gov.de/ 
abrufbar. Darüber hinaus hilft 
bei Fragen oder technischen 
Problemen die Servicestelle der 
Behördenrufnummer 115 
weiter.

Mit der Einführung des On-
line-Dienstes zur elektroni-
schen Wohnsitzanmeldung 
wird ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung moderner, 

bürgerfreundlicher Verwaltung 
gesetzt. Natürlich stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Einwohnermeldeamt 
auch weiterhin für persönliche 
Vorsprachen zur An- und 
Ummeldung zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass Abmel-
dungen ins Ausland und 
Ummeldungen von Neben-
wohnsitzen derzeit noch nicht 
über den Online-Dienst möglich 
sind.
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Netzwerktreffen „Schule trifft Wirtschaft“ bringt Schulen 
und Unternehmen in Oberhavel zusammen
Über 90 Teilnehmende aus 
Schulen und Unternehmen 
nutzten das Netzwerktreffen 
in Oranienburg, um neue 
Kontakte zu knüpfen und 
konkrete Ideen für eine 
praxisnahe Berufsorientie-
rung zu entwickeln.

Wie können Schulen und 
Unternehmen frühzeitig 
zusammenarbeiten, um 
Jugendlichen praxisnahe 
Einblicke in die Berufswelt zu 
ermöglichen und berufliche 
Perspektiven in der Region 
aufzuzeigen? Diese Frage stand 
im Mittelpunkt des Netzwerk-
treffens „Schule trifft Wirt-
schaft“, das am 16. September 
2026 in der Linden-Schule 
Oranienburg stattfand.
Insgesamt 92 Teilnehmende 
kamen zusammen. Vertreten 
waren Schulen, darunter 
Oberschulen, Gesamtschulen, 
Oberstufenzentren und Gym-
nasien, sowie Unternehmen 
und weitere Partner der 
Beruflichen Orientierung. Ziel 
der Veranstaltung war es, 
Schulen und regionale Unter-
nehmen miteinander ins 
Gespräch zu bringen, gegensei-
tige Bedarfe und Möglichkeiten 
kennenzulernen und neue 
Kooperationen anzustoßen.
Entstanden ist die Idee für das 
Netzwerktreffen im Arbeits-
kreis Schule+Wirtschaft Ober-
havel. Dieser bringt seit zwei 
Jahren unter Leitung der WInTO 
GmbH und des Netzwerk 

Zukunft –  Schule und Wirt-
schaft für Brandenburg e.V. 
Schulen und regionale Partner 
regelmäßig zusammen. Aus 
dem Kreis der Schulleitungen 
wurde dabei der konkrete 
Wunsch formuliert, stärker mit 
Unternehmen aus der Region in 
Kontakt zu kommen und so 
neue Möglichkeiten für eine 
praxisnahe Gestaltung von 
Unterricht und Beruflicher 
Orientierung zu erschließen.
„Mit dem Netzwerktreffen 
wollten wir genau diesen 
Wunsch aufgreifen und Schulen 
und Unternehmen die Möglich-
keit geben, sich ganz konkret 
über ihre Bedarfe und Möglich-
keiten auszutauschen. Beson-
ders wichtig ist, dass aus den 
Gesprächen neue Kontakte und 

Ideen entstehen, die auch über 
die Veranstaltung hinaus 
weiterverfolgt werden“, sagt 
Melanie Schenk, Projektmana-
gerin Schule+Wirtschaft 
Oberhavel bei der WInTO 
GmbH.
Die offizielle Eröffnung des 
Netzwerktreffens übernahm 
Holger Mittelstädt, Beigeordne-
ter und Dezernent für Bildung, 
Kultur und Sport des Landkrei-
ses Oberhavel. Auch Frau Sagan, 
Schulleiterin der Linden-Schule, 
begrüßte die Teilnehmenden. 
Zwei Impulsvorträge aus 
schulischer und betrieblicher 
Perspektive gaben anschlie-
ßend Einblicke in die Praxis der 
Beruflichen Orientierung sowie 
in die Gewinnung von Auszu-
bildenden und die Zusammen-
arbeit mit Schulen.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung standen die regionalen 
Austauschgruppen. Vertreterin-
nen und Vertreter von Ober-
schulen, Gesamtschulen, 
Oberstufenzentren und Gym-
nasien kamen dort mit Unter-
nehmen und weiteren Partnern 
ins Gespräch. Sie tauschten 
Erfahrungen aus, benannten 
bestehende Bedarfe und 
diskutierten Möglichkeiten 
einer engeren Zusammenarbeit. 
Dabei entstanden neue Kontak-
te und konkrete Ideen für 
gemeinsame Aktivitäten, deren 
weitere Umsetzung nun 
geplant wird.

Die anschließende offene 
Netzwerkrunde bot Gelegen-
heit, Gespräche zu vertiefen, 
weitere Ansprechpartner 
kennenzulernen und erste 
Ansätze für Kooperationen 
weiterzuentwickeln. 
Der Bereich Schule+Wirtschaft 
Oberhavel der WInTO GmbH 
wird den Austausch zwischen 
den beteiligten Akteuren auch 
nach dem Netzwerktreffen 
weiter begleiten und die 
Vernetzung von Schulen und 
regionaler Wirtschaft unterstüt-
zen.
Ein besonderer Dank gilt der 
Linden-Schule Oranienburg und 
ihrer Schulleiterin Frau Sagan 
für die Gastfreundschaft und 
Unterstützung vor Ort. 
Zum Gelingen der Veranstal-
tung haben darüber hinaus die 
IHK Potsdam, die Kreishand-
werkerschaft Oberhavel, die 
REGiO- Nord mbH, die WFBB, 
die EltAV mbH, die Bundesagen-
tur für Arbeit, das Louise-Henri-
ette-Gymnasium Oranienburg, 
die Exin-Oberschule Zehdenick 
und der Landkreis Oberhavel 
beigetragen. Ein herzlicher 
Dank gilt ebenso allen teilneh-
menden Schulen, Unternehmen 
und Partnern für den offenen 
und engagierten Austausch.

WInTO GmbH - Wirtschafts-, 
Innovations- und  

Tourismusförderung  
Oberhavel GmbH

Fotos: WInTO GmbH/Lukas Riebow
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Musikschule in Zehdenick nach Sanierung wiedereröffnet
Modernisierung günstiger als Neubau/Zahl der Schülerinnen und Schüler gestiegen

Landrat Alexander Tönnies, 
Kreistagsvorsitzende Birgit 
Tornow-Wendland, Bildungsde-
zernent Holger Mittelstädt, 
Dezernentin Katja Hermann, 
Mitglieder des Kreistags und 
Manfred Schmidt, Leiter der 
Kreismusikschule Oberhavel, 
haben am Freitag, 18. Septem-
ber, den Zehdenicker Standort 
der Musikschule wiedereröffnet. 
Das Gebäude an der Bahnhof-
straße war seit Februar 2025 
umgebaut und modernisiert 
worden.

„Mit der Sanierung und dem 
Umbau dieses kleinen Schmuck-
kästchens sichern wir den 
Musikschulstandort im Norden 
des Landkreises. Gleichzeitig 
schaffen wir zeitgemäße 
Bedingungen für den Unter-
richt“, sagte Alexander Tönnies. 
Das Gebäude aus der Zeit um 

1880 ist nun technisch, energe-
tisch und funktional zukunfts-
fähig. Der Landkreis hat mit 
dem Projekt gezeigt, dass der 
Erhalt und die Weiterentwick-
lung historischer Bausubstanz 
sowohl nachhaltig als auch 
wirtschaftlich sein können. Die 
Kosten lagen bei etwa 1,7 
Millionen Euro. Ein Neubau 
hätte etwa das Doppelte 
gekostet.

Die Kreismusikschule hatte sich 
in Zehdenick zuletzt sehr positiv 
entwickelt. „Der Standort erfreut 
sich im Norden des Landkreises 
großer Beliebtheit und Nachfra-
ge. Die Zahl der Schülerinnen 
und Schüler ist in den vergange-
nen fünf Jahren um insgesamt 
20 Prozent gestiegen“, sagt 
Musikschulleiter Manfred 
Schmidt. Die Modernisierung 
werde dieser wachsenden 

Nachfrage gerecht, sodass 
aktuell 120 Schülerinnen und 
Schüler in Zehdenick unterrich-
tet werden können. Die Kreis-
musikschule sei in Zehdenick 
hervorragend vernetzt: Gelebte 
Kooperationen mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde sowie 
der Klosterscheune Zehdenick 
bereicherten das kulturelle 
Leben vor Ort.
In den eineinhalb Jahren des 
Umbaus waren unter anderem 
die Fassaden sowie Fenster und 
Türen erneuert, das Dach 
saniert, die Elektrik moderni-
siert sowie die Beleuchtung auf 
energiesparende LED umgerüs-
tet worden. Der Brandschutz 
entspricht den aktuellen 
Anforderungen. Das Gebäude 
hat nun auch einen barrierefrei-
en Zugang. Der Raumzuschnitt 
und die Akustik wurden 
verbessert. Ein besonderes 

Augenmerk lag auf dem Erhalt 
vorhandener Bausubstanz. So 
wurden Fußböden und Innentü-
ren aufgearbeitet und wieder-
verwendet. Gleichzeitig kamen 
nachhaltige Baustoffe wie 
Lehm- und Schilfplatten 
anstelle von Gipskartonplatten 
zum Einsatz.

Nachhaltiges 
Energiekonzept
Das Heizungssystem ist eine 
Hybridanlage mit Unterstüt-
zung von Solarenergie und 
Wärmepumpe. Zum Konzept 
gehören auch eine Photovoltaik-
anlage mit Akkuspeicher und 
zwei Ladesäulen für Elektrofahr-
zeuge.
Mit dem Ausbau des Dachge-
schosses wurden drei Büroräu-
me und eine Teeküche geschaf-
fen. Darüber hinaus stehen 
zukünftig fünf Desksharing-Ar-
beitsplätze zur Verfügung. 
Damit kann das Gebäude 
ergänzend zur Musikschulnut-
zung auch flexibler für Arbeits-
plätze der Kreisverwaltung 
genutzt werden.
Eine ganz besondere Bereiche-
rung für das neue Gebäude ist 
ein eigener Flügel. Ihn hat die 
Zehdenickerin Gabriele Pielke 
aus Familienbesitz gestiftet. Der 
Flügel ist nun im Unterricht im 
Einsatz.
Weitere Standorte der Kreismu-
sikschule gibt es in Gransee, 
Birkenwerder, Glienicke/
Nordbahn und Oranienburg. 
Informationen zum Angebot 
sind im Internet auf kms.
oberhavel.de zu finden.

Foto: Landkreis Oberhavel/Lea Bellstedt
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Sperrungen auf der 
Lehrter Bahn ab 2. Oktober
BAUARBEITEN BIS DEZEMBER – RE4, RE6, RB21 BETROFFEN

Die nächste Generalsanierung, 
die die Region Berlin-Brandenburg 

betriff	 t,	steht	vor	der	Tür:	Mit	den	
Bauarbeiten zwischen dem nieder-
sächsischen Lehrte und Berlin startet 
die DB InfraGO am 2. Oktober die achte 
Korridorsanierung im deutschen 
Streckennetz. Nach Hamburg – Berlin 
ist diese Strecke mit 221 Kilometern die 
zweitlängste	Achse,	auf	der	die	Infra-
struktur erneuert wird. 
Der	Abschnitt	gehört	zur	wichtigsten	

Verbindung zwischen Berlin und Nord-
rhein-Westfalen. Täglich fahren hier 
mehr als 400 Züge des Nah- und Fern-
verkehrs	und	etwa	90 Güterzüge.	
Von	der	Sperrung	vom	2.	Oktober	bis	

12.	Dezember	betroff	en	sind	auch	
mehrere	Linien	von	DB	Regio	Nordost.	
Die	Nahverkehrszüge	werden,	wo	
immer es möglich ist, bis dicht an den 
gesperrten Streckenabschnitt geführt. 
So war es zuletzt auch bei der General-
sanierung Hamburg – Berlin.

Überall dort, wo keine Züge fahren 
können,	wird	ein	Ersatzverkehr	mit	
Bussen eingerichtet. Dieser wird in der 
ersten	Bauphase	vom	Unternehmen	
„go.on“	gefahren.

Die Änderungen im Detail:

❙  Linie wird verkürzt und fährt: 
Berlin-Spandau <> Berlin Jungfern-
heide	<>	Berlin	Hauptbahnhof	(tief)	<>	
Berlin Potsdamer Platz <> Berlin 
Südkreuz <> Berlin-Lichterfelde Ost <> 
Ludwigsfelde <> Luckenwalde <> 
Jüterbog	<>	Falkenberg	(Elster)	

 Hinweis: In Berlin-Spandau wird die 
Linie	RE4	mit	der	Linie	RB14	verknüpft.	

Das heißt, die Züge des RE4 fahren ab 
Berlin-Spandau weiter als RB14 nach 
Nauen. Es ist kein Umstieg erforderlich. 
In	Nauen	besteht	Anschluss	an	die	
Ersatz busse der Linie RE4 zur Weiterfahrt 
in Richtung Rathenow und Stendal.

❙ Zwischen Stendal, Rathenow und 
Berlin-Spandau ist die Strecke gesperrt. 
Es	wird	Ersatzverkehr	mit	Bussen	
angeboten.

❙  Linie wird verkürzt und fährt: 
Wittenberge <> Pritzwalk <> Wittstock 
(Dosse)	<>	Neuruppin	<>	Kremmen	<>	
Velten	(Mark)	<>	Hennigsdorf

 Hinweis: Zwischen Hennigsdorf, 
Falkensee, Berlin-Spandau und Berlin- 
Charlottenburg	fährt	anstelle	des	
RE6 die Linie RB21. Dadurch können 
deutlich mehr Sitzplätze angeboten 
werden. Zwischen RE6 und RB21 
besteht in Hennigsdorf ein komfortab-
ler	Anschluss	am	selben	Bahnsteig.

❙   neuartige Streckenführung 
während der Bauarbeiten (täglich circa 
5	bis	23	Uhr)	mit	den	Halten:	Priort	<>	
Marquardt <> Golm <> Potsdam Park 
Sanssouci	<>	Potsdam	Charlottenhof	
<> Potsdam Hbf <> Potsdam Griebnitz-
see <> Berlin-Wannsee <> Berlin- 
Charlottenburg	<>	Berlin-Spandau	<>	
Falkensee <> Hennigsdorf

❙	Die	bekannte	Direktverbindung	
zwischen Berlin-Spandau, Golm und 
Potsdam kann dadurch weiterhin 
angeboten werden.

❙	 In	Priort	bestehen	Anschlüsse	zum	
Ersatzverkehr	mit	Bussen	in	Richtung	
Elstal, Dallgow-Döberitz, Falkensee 
sowie Wustermark und Nauen.

Foto: DB AG / Volker Emersleben

NEU IN BAD BELZIG 

VBB-Mobil station 
mit integriertem 
VBB-RadPark

Am	Bahnhof	Bad	Belzig	wird	die	
erste VBB-Mobilstation mit 

integriertem VBB-RadPark im 
Landkreis Potsdam-Mittelmark 
eröff	net.	Somit	steht	den	Fahrgästen	
in Bad Belzig, neben den bereits 
bestehenden	off	enen	Fahrradabstel-
lanlagen, nun auch eine gesicherte 
Fahrrad abstellanlage, sowie ein 
Bikesharing-Angebot	zur	Verfügung.	

Was kann eine VBB-
Mobilstation?

VBB-Mobilstationen	bringen	ver-
schiedene Mobilitätsangebote 
an einem Ort zusammen, wobei 
immer mindestens ein Sharing- 
Angebot	vorhanden	ist.	Sie	verknüp-
fen Bus und Bahn mit weiteren 
Verkehrsmitteln und erleichtern so 
die	Wege	vor	und	nach	der	eigentli-
chen Fahrt mit den Öffi  s. Ob Leih-
fahrrad, E-Scooter oder Fahrradstell-
platz	–	die	Angebote	helfen	dabei,	
die	sogenannte	„erste	und	letzte	
Meile“	bequemer	zurückzulegen.
Die	Angebote	der	VBB-Mobil-

station	inklusive	der	gesicherten	
Fahrradstellplätze können ab sofort 
am Bahnhof genutzt werden. 

INFO
Auf vbb.de/mobilstation sind 
alle bereits eröff neten VBB-Mobil-
stationen abru� ar.

Foto: VBB
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Öffnungszeiten: montags & mittwochs 
9-13 Uhr und 14-18 Uhr sowie n. Vereinb.

Naturheilpraxis

Hans-Jürgen Uhlig
Heilpraktiker

Mitglied Bund Deutscher Chiropraktiker e. V.
und Verband Freier Osteopathen e. V.

Friedrich-Wilhelm-Straße 10
16798 Fürstenberg/Havel

Tel. (03342) 34 91 80
Funk (0179) 322 60 48

Chiropraktik, Osteopathie, Homöopathie
Akupunktur u. a. Naturheilverfahren

Genießen Sie  
den Herbst mit seiner 
bunten Pracht.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
Tel.: (030) 57 79 57 65  |  Fax: (030) 57 79 58 18  
E-Mail: anzeigen@heimatblatt.de


